
CHRISTOPH SONNTAG 
Wort vom Sonntag 

 
Sonntag, 24. Februar 2008 – Festhalle Altdorf 

 

Anlässlich der Eröffnung der umgestalteten Festhalle gastierte der 1962 in Waiblingen geborene 

Kabarettist Christoph Sonntag auf Einladung der Kulturinitiative in Altdorf. Mitgebracht hatte er sein 

Programm „Wort vom Sonntag“, das – wie es sich gebührt – natürlich an einem Sonntag über die 

Bühne ging. Der aus Büchern und Fernseh-Auftritten bekannte Alleinunterhalter legte vor ausverkauftem 

Haus einen seiner fulminanten, durch den schwäbischen Dialekt geprägten Auftritte hin, bei dem es im 

Publikum zu einigen Detonationen von Lachsalven kam. Tatsächlich bestach der smarte Vielredner mit 

seinem siebten Soloprogramm, in dem unter anderem auftraten: ein schwäbischer Islamist, Bill Gates, 

frisch gegrillte Rote und ein erstklassiger Kulturkondens, der in wenigen Minuten durch die Hauptwerke 

der Literatur und der Musikgeschichte führte. Das alles war hochmodern, bunt, inhaltsreich, musikalisch, 

unterhaltsam, dicht an der Zeit, frech, großartig, neu, lebendig und höchst vergnüglich. Mit der Fähigkeit, 

scheinbar belanglose Ereignisse mit kritischem Verstand in kleine kabarettistische Schmuckstückchen 

zu verwandeln, und der Begabung für knackige Pointen, begeisterte Christoph Sonntag das Publikum. 

Dabei ließ sein tiefschwarzer Humor aber auch ein ums andere Mal ein Raunen durch die Stuhlreihen 

hallen. 

 

 
(„Kreiszeitung Böblinger Bote“, 09.02.2007) 


